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Sport regional

Fußball am Mittwoch

Kreisliga Ost
Thierhaupten – BC Aichach II (17.45 Uhr)

Kegel-Stenogramm

Landesliga Süd, Männer
MBB-SG Augsburg – Schongau 5702:5519
Ergebnisse Weingärtner 925 – Paul 930; Dilling
986 – Wolf 952; Motzet 913 – Einsle 919; Diel
927 – Seiband 899; Cekovic 969 – Giebel 914;
Seidl 982 – Straß 905

KANUSLALOM

Bayern siegt
im Schülerpokal
Beim Schülerländerpokal in Günz-
burg gewann Bayern vor Nord-
rhein-Westfalen. Dabei steuerten
die Augsburger zahlreiche Punkte
bei. Das Rennen C1 Schüler A ge-
wann Florian Breuer (AKV), Tho-
mas Strauß belegte Rang vier. Bei
den Kajakfahrerinnen dominierten
die Schwaben Selina Jones (1. Platz)
und Birgit Ohmayer (Rang drei).
Im K1 Schüler A holten Florian
Breuer (1.) und Thomas Strauß
(2.) ebenso die maximale Punkte-
zahl wie bei den Schülern B Noah
Hegge (KSA) und Noah Brauneis
(AKV). Mannschaftsläufe: Breuer,
Strauß, Brauneis (C1 m – 1. Platz),
Ohmayer, Jones, Holl (K1 w – 2.
Platz), Hegge/Hegge, Hering/
Hautsch, Stahl/Brauneis (C2 m –
2. Platz), Breuer, Strauß, Hautsch
(K1 m – 1. Platz), Bundt, Molo-
cher, Hegge (K1 m – 4. Platz). (AZ)

EISHOCKEY

AEV-Amateure verlieren
gegen Rheintal
Zum Auftakt in die Testspielserie
verloren die AEV-Amateure im
Füssener Trainingslager gegen den
klassenhöheren Schweizer Zweitli-
gisten SC Rheintal mit 2:9. Den ers-
ten Saisontreffer für Rot-Grün-
Weiß erzielte Michael Mengele.
Auch Neuzugang Hartmann traf
für Augsburg. Am Samstag erhalten
die AEV-Amateure um 18 Uhr
beim Bezirksligisten ESV Buchloe
1b die Möglichkeit, selbst das klas-
senhöhere Team zu sein. (AZ)

EISHOCKEY

AEV-Schüler starten
in die Saison
Zwei deutliche Niederlagen gegen
den SB Rosenheim (2:10, 2:7)
mussten die AEV-Schüler in den
beiden Abschlusstests hinnehmen.
Die Tore erzielten Kurz (2), Wang-
ler und Hübl. Am Samstag startet
das Team von Trainer Robert
Schröpfer in die neue Bundesliga-
saison. Gegner ist um 16.45 Uhr im
Curt-Frenzel-Stadion der ERC
Schwenningen. Am Sonntag geht es
zum EV Füssen. Nur die ersten
drei Teams der Gruppe erreichen
die Meisterschaftsrunde. (AZ)

LEICHTATHLETIK

TGVA-Frauen knapp am
Podest vorbei
Die Athletinnen der TG Viktoria
Augsburg bewiesen bei der deut-
schen Straßenlauf-Meisterschaft
über zehn Kilometer ihre Stärke.
Julia Weniger (36:39 Min.), Petra
Stöckmann (38:52 Min.) und Ma-
rion Hofmann (41:04 Min.) erreich-
ten bei der Mannschaftswertung
den vierten Platz. Außerdem erran-
gen die TGVA-Athletinnen zwei
Einzelmedaillen. Julia Weniger hol-
te den deutschen Juniorinnen-Vi-
zetitel. Marion Hofmann verteidigte
ihren W-50-Titel. (wilm)

Regionalsport kompakt

O’Connor ist Kapitän
Panther Deutschkanadier bekommt das „C“ und Trainer Mitchell vielleicht noch einen Profi

VON PETER DEININGER

Panther-Trainer Larry Mitchell hat
sich festgelegt und am Dienstag sei-
nen Kapitän bestimmt. Der 29-jäh-
rige Deutschkanadier Sean O’Con-
nor wird die Mannschaft mit dem
„C“ auf dem Trikot in die neue Sai-
son führen. Assistenten werden
Steffen Tölzer, Justin Fletcher und
Christian Chartier.

Für Leo Conti war die Entschei-
dung des Trainers keine große
Überraschung. „Sean ist ein offener
Typ und wird von allen Spielern ak-
zeptiert“, sagt der Torhüter. Das
einzige Problem könnte die starke
physische Präsenz des langen An-
greifers sein, der in der vergangenen
Saison häufig auf die Strafbank
musste. Aber möglicherweise führt
das neue Amt zu mehr Disziplin im
Körperkontakt. „Ich fühle mich na-
türlich sehr geehrt“, meinte O’Con-

nor. „Wir werden eine Mannschaft
mit vielen hart arbeitenden Spielern
sein, hier möchte ich mit gutem Bei-
spiel vorangehen. Um erfolgreich zu
sein, müssen aber alle mit der richti-
gen Einstellung zu Werke gehen

und Führungsaufgaben überneh-
men.“ Der Stürmer lässt sich durch
die Panther-Niederlagen in der
Vorbereitung nicht beeindrucken.
„Sicher müssen sich einige der neu-
en Jungs noch auf die größere Eisflä-

che einstellen, aber mit den Test-
spielen ist das so eine Sache: Ge-
winnst du, sagen alle, ach, das ist ja
nur Vorbereitung. Verlierst du, se-
hen viele ein Problem.“ Die Pan-
ther-Führung denkt auf Wunsch
von Trainer Larry Mitchell offen-
sichtlich intensiv darüber nach, eine
weitere Ausländerlizenz zu verge-
ben. „Wir arbeiten daran“, sagte
Sportmanager Duanne Moeser.

Auch die Einteilung der Stürmer
im gestrigen Training deutete auf
einen Transfer hin. Denn Nach-
wuchsangreifer Andreas Farny hatte
Greg Moore und T. J. Trevelyan zur
Seite. Da liegt die Annahme nahe,
dass Farny Platzhalter für einen an-
deren Center spielte. Gestern war
auch Petr Macholda im Einsatz. Der
Verteidiger hat nach seiner Gehirn-
erschütterung einen Belastungstest
bestanden und kann am Freitag ge-
gen Düsseldorf dabei sein.

Der neue Panther-Kapitän: Stürmer Sean O’Connor wird die Mannschaft in die neue

Saison führen. Foto: Ulrich Wagner

LEICHTATHLETIK

Erich Sturz geht wieder
einmal voran
Erich Sturz von MBB-SG Augsburg
ist auch heuer der beste deutsche
Geher der Altersklasse M70. Im
vogtländischen Reichenbach ver-
teidigte der 71-Jährige mit 30:49
Minuten den Titel im Bahngehen
über 5000 Meter. (wilm)

Genck
fällt
aus

Basketball: Pech
im Trainingslager

Es hat nicht viel gefehlt und Trainer
Stefan Goschenhofer hätte mit sei-
nen Zweitliga-Basketballern der BG
Leitershofen/Stadtbergen in Riva
am Gardasee ein perfektes Trai-
ningslager absolviert. „Wir fanden
gute Trainingsbedingungen vor und
haben uns als Team weiterentwi-
ckelt. Für unsere Amerikaner war
Riva für einige Tage sogar der
schönste Fleck der Erde.“

Die Teamchemie stimmt, umso
bedauerlicher war der Unfall am
Ende. „Fünf Minuten vor dem Ab-
schluss des Trainingslagers ist Jona-
than Genck umgeknickt.“ Selbst
wenn er nur eine Bänderdehnung
haben sollte, fällt er zwei Wochen
aus, glaubt Goschenhofer. Das wür-
de bedeuten, dass er beim Punkt-
spielstart in der Pro A am 25. Sep-
tember in der Augsburger Sporthal-
le gegen die Crailsheim Merlins
wahrscheinlich nicht dabei wäre.

Auch Logan Stutz hatte in Italien
Beschwerden. Der harte Boden in
der Halle brachte ihm eine Kno-
chenhautentzündung am Schienbein
ein. Deshalb fehlte der Amerikaner
bei der Niederlage im Testspiel ge-
gen den Zweitligisten Verona. „Das
haben wir mit 23 Punkten Unter-
schied verloren, gegen den Drittli-
gisten Riva gewannen wir mit 21
Punkten“, so Goschenhofer. Er
kann noch nicht so recht einschät-
zen, welche Fortschritte sein Team
gemacht hat. Darüber soll das Test-
spiel am Sonntag in Nördlingen
Aufschluss geben. Gegen den Pro-
B-Aufsteiger kam Leitershofen vor
dem Trainingslager erst in der Ver-
längerung zum Sieg. (pede)

Pech im Trainingslager: Jonathan Genck

muss pausieren. Foto: Marcus Merk

Teuber fährt
auf Goldkurs

Sparkassen-Rennradfahrer Michael
Teuber (BSV München/RSG Augs-
burg) ist das Maß aller Dinge bei
den Paracycling-Straßenweltmeis-
terschaften. Im dänischen Roskilde
verteidigte er seine WM-Titel im
Einzelzeitfahren und im Straßen-
rennen und schraubte damit seine
persönliche Bilanz auf zehn Gold-
medaillen. Das Einzelzeitfahren
über 15,2 Kilometer gewann er nach
23:08 Minuten. Beim Straßenren-
nen über 61 Kilometer, das mit den
leichter behinderten Klassen C2 und
C3 durchgeführt wurde, siegte Ti-
telverteidiger Teuber in 1:38,11
Stunden. Den deutschen Dreifach-
triumph machten Erich Winkler
und Sprintspezialist Pierre Senska
als Dritter perfekt. (AZ/pm)

HANDBALL

TSG fliegt im Pokal in
der zweiten Runde raus
Mit einer 19:22 (8:8)-Niederlage für
die Handballerinnen der TSG
Augsburg endete das Pokalderby
gegen die SG Kissing/Friedberg in
der zweiten Pokalrunde.
TSG Heimann, Egetemeir; Burger (3), Rat-
zek (1), Schuster (2), Surauer (3), K. Ku-
basta, F. Kubasta, S. Wantscher, M. Dittrich,
A. Kamlah (1), Spiegel (5/3), Steinherr,
Rath (4) (wiku)

Humpelnd und tieftraurig verließ die ver-

letzte Julia Simic (Mitte), gestützt von

Betreuern, ihr erstes DFB-Training.

● Qualifikation für die Europa-
meisterschaft 2013
Deutschland – Schweiz (Samstag,
17. September, 15.45 Uhr in der
Augsburger SGL Arena)
EM-Qualifikations-Gruppe 2
Deutschland, Spanien, Schweiz,
Rumänien, Türkei, Kasachstan

● Karten-Vorverkauf
Tickets sind in den Medien Service
Centern unserer Zeitung erhältlich
sowie im Internet unter www.dfb.de
oder unter der Ticket-Hotline
01805/11 02 01 – 0,14 €/min aus
dem deutschen Festnetz)

Infos zum Spiel

Begehrt waren die Autogramme von Bundestrainerin Silvia Neid (ganz links) und ihrer Mannschaft. Am Samstag treffen die DFB-Frauen im EM-Qualifikationsspiel in der SGL-

Arena auf die Schweiz. Fotos: Ulrich Wagner

Männer. Das Tempo ist allerdings
anders, bei uns geht es schneller zur
Sache“, stellte Amsif fest.

Dass es bei den Frauen dafür
nicht weniger schmerzhaft zugeht,
musste DFB-Neuling Julia Simic er-
leben. Im ersten Training mit dem
Team verdrehte sie sich bei einer
unglücklichen Aktion so schwer das
Knie, dass sie nicht mehr auftreten
konnte. Kreuzbandriss lautete am
Abend die niederschmetternde Di-
agnose. Damit ist das Abenteuer
Nationalmannschaft für die 22-Jäh-
rige vom FC Bayern München
schon zu Ende, bevor es überhaupt
begonnen hat. Dabei hatte sich Julia
Simic noch am Nachmittag bei der
DFB-Pressekonferenz strahlend
vorgestellt und erzählt, wie über-
rascht sie von ihrer Berufung war,
wie sehr sie sich gefreut habe und
wie ehrgeizig sie sich in den nächs-
ten Tagen empfehlen wolle. Ihr
Heimtrainer Thomas Wörle hatte
sie der Bundestrainerin schließlich
wärmstens empfohlen. Am Abend
dann Katzenjammer und Tränen.
Simic ergänzt nach nur 60 Minuten
DFB-Training die Liste der Ausfäl-
le, auf der bereits Kim Kulig, Celia
Okoyino da Mbabi, Dzsenifer Ma-
rozsan und Tabea Kemme stehen.

achtete die Spielzüge: „Da hat sich
viel verändert. Die Mädels sind ath-
letischer geworden und stark am
Ball“, so Albert Bader, der schon in
den 50er Jahren Frauen-Länder-
spiele in der Rosenau besucht hat.
Premiere war es dagegen für Moha-
med Amsif, den Ersatztorhüter des
Bundesligisten FC Augsburg. Er
schaute nach dem eigenen Training
im Rosenaustadion vorbei. „Fußball
ist Fußball, egal ob Frauen oder

xandra Spar vom SSV Alsmoos-Pe-
tersdorf aus Aichach angereist. „Ich
finde Alexandra Popp toll. Jung und
dynamisch“, schwärmte sie von ih-
rer Lieblingsnationalspielerin, von
der sie sich gleich noch ein Auto-
gramm sicherte. Auch der Göggin-
ger Albert Bader saß fußballfach-
simpelnd mit seinen Enkelinnen
Katharina und Anna auf der Tribü-
ne. Die Mädchen schossen Fotos
von Lira Bajramaj, der Opa begut-

VON ANDREA BOGENREUTHER

Bei der Frauenfußball-Weltmeister-
schaft war Augsburg ausschließlich
Gastgeberstadt für internationale
Mannschaften wie England, Schwe-
den und auch den späteren Welt-
meister Japan. Jetzt knapp zwei Mo-
nate nach dem Turnier kommen die
Fans der deutschen Nationalmann-
schaft auf ihre Kosten, denn derzeit
bereitet sich das Team von Bundes-
trainerin Silvia Neid in Augsburg
vor Ort auf das EM-Qualifikations-
spiel gegen die Schweiz vor.

Mit einem öffentlichen Training
bedankten sich Mannschaft und
Trainerstab des Deutschen Fußball-
Bunds (DFB) gestern für die Unter-
stützung während der Weltmeister-
schaft, bei der die deutsche Mann-
schaft frühzeitig im Viertelfinale
ausgeschieden war. Wäre Deutsch-
land Weltmeister geworden, hätten
wohl mehr als die rund 150 Fans den
Weg ins Augsburger Rosenaustadi-
on gefunden. Dort absolvierten die
Spielerinnen ihre erste Trainings-
einheit und erfüllten danach gedul-
dig und ausdauernd die Auto-
grammwünsche der Fans.

Um die DFB-Elf live zu sehen,
war auch Kreisliga-Fußballerin Ale-

Dankeschön an die Fans
Frauenfußball Nach dem öffentlichen Training schreiben Trainerin Silvia Neid und die

deutschen Nationalspielerinnen fleißig Autogramme. Kreuzbandriss bei Julia Simic


